


Angebot für
junge Leute
RÜEGSAU Die Jugendlichen
der Gemeinde können sich
freuen: Für das neue Jahr steht
wiederum eine breite Palette
von Angeboten bereit.

Die Jugendarbeit Rüegsau hat für
das neue Jahr ein reichhaltiges
Paket mit Angeboten für Kinder,
Jugendliche und Eltern ge-
schnürt. Im Vordergrund stün-
den, schreibt die Jugendarbeit
der Gemeinde in einer Mittei-
lung, «die Bedürfnisse von Kin-.
dem n und Jugendlichen, deren
Aktivierung und Integration in
unsere Gesellschaft sowie die
Förderung von generationen-
übergreifenden Kontakten». Und
dies ,sind die entsprechenden An-
gebote und Projekte:

Im Mai lanciert die Jugendar-
beit Rüegsau gemeinsam mit den
Gemeinden und Kirchgernein-
den Hasle und Rüegsau sowie
dem Evangelischen Gemein-
schaftswerk das Projekt «Jugend
Mit Wirkung». An einem Tag
werden Jugendliche ' und Er-
wachsene gemeinsam konkrete
Projekte ausarbeiten, die dann
weiterverfolgt werden. Am 6. Mai
findet um 19.30 Uhr in der Aula
Rüegsauschachen eine Informa-
tionsveranstaltung zu diesem
Projekt statt.

Die Jobbörse Hasle-Rüegsau
vermittelt Wochenplätze und Ar-
beitseinsätze an Jugendliche.

Midnight-Sports, «die etwas
andere Art, in den Ausgang zu ge-
hen», startet in die Wintersaison.
Diese Veranstaltung verspricht

gemäss Mitteilung «Sport, Musik
und eine gute Stimmung» in
der Turnhalle Rüegsauschachen.
Dies jeden zweiten Freitagabend
von 22 Uhr bis Mitternacht.

Der Spielplatz für alle mit vie-
len Sport- und Spielmaterialien
richtet sich an alle Kinder, Ju-
gendlichen und Eltern, die ihre
Freizeit gerne aktiv und draussen
verbringen. Das Angebot besteht
auch im Winter bei gutem Wetter
jeden zweiten Mittwochnach-
mittag von 14 bis 16 Uhr auf dem
Pausenplatz Rüegsauschachen.

Ferienprogramme zozz: Für
alle «Daheimgebliebenen» orga-
nisiert die Jugendarbeit Rüegsau
jeweils in den Frühlings-, Som-
mer-, Herbst- und Winterferien
ein Programm mit diversen Ak-
tivitäten, Spiel und Sport, Film,
Disco, Europapark, Italien-
Weekend und vieles mehr. Bei
der Organisation des aktuellen
Frühlingsferienprogramms ar-
beiten acht Jugendliche mit.

Die Jugendarbeit Rüegsau or-
ganisiert für alle Schulabgänge-
rinnen und -abgänger des Jahres
2010 ein Klassentreffen. Dort
können sich die Jugendlichen
untereinander austauschen und
Erfahrungen aus der Lehre oder
einer weiterführenden Schule
teilen, sich aber auch über die
neuen Angebote der Jugendar-
beit informieren.

Unterstützung, Beratung und
Information: Die Jugendarbeit
vermittelt bei Konflikten in der
Familie oder im Freundeskreis,
bietet Unterstützung beim Um-
setzen von Ideen und Projekten
und informiert zu allen Kinder-
und Jugendfragen. pd

www.j uge n da rbeit- ruegsau.ch
Tel. 034 4£1 5116.

http://www.bernerzeitung.ch
http://www.argus.ch/de/dienstleistungen/medienbeobachtung
http://www.argus.ch/de/dienstleistungen/medienanalysen?ActiveID=1531
http://www.argus.ch/de/mediasuite?ActiveID=1532
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St4t Bern
45000 Franken für
Jugendsportprojekte
Die Projekte Midnight Bern-West, Mid-
night Fischermätteli und Open Sunday
Bern-Ost erhalten 2011 Geld aus dem
Fonds für Kinder und Jugendliche. Bei
den Midnight-Projekten können Jugend-
liche am Samstagabend in offenen Turn-
hallen Sport treiben. Über 100 Jugendli-
che nutzen das Angebot jeden Samstag.
Das Projekt Open Sunday richtet sich an
Primarschülerinnen und -schüler und
bietet ihnen an Sonntagnachmittagen in
den Wintermonaten eine offene Turn-
halle. Die drei Projekte erhalten zusam-
men 45 000 Franken. (pd)
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Neuer Verein kämpft
gegen Jugendgewalt

«GEWALTLOS» Wegen der Zunahme an
Jugendgewalt gründet ein Vater einen
Verein. Das erste Projekt wird schon
geplant.

Die Zahl der jugendlichen Rausch-
trinker hat sich in den vergangenen
acht Jahren verfünffacht. Das besagt die
neuste Statistik des Bundes (Ausgabe
vom 30. November). Mit dem «Koma-
saufen» hält auch immer öfter Gewalt
Einzug ins Abendleben vieler Jugendli-
cher. Der zweifache Vater Carlos Rieder
aus Kriens wollte die Angst davor, dass
seine 16- und 18-jährigen Söhne Opfer
von solchen Übergriffen werden könn-
ten, nicht weiter hinnehmen. Am 15.
Dezember wurde schliesslich auf die
Initiative des Elektroingenieurs hin der
Verein «Gewaltlos» gegründet. Im Vor-
stand sind neben Rieder fünf Personen
aus der Stadt Luzern.

«Meine Kinder gehen jetzt in den
Ausgang, also muss ich auch jetzt etwas
unternehmen», sagt das Gründungs-
mitglied Rieder. Immer wieder würden
seine Söhne nach einem Abend in der
Stadt von Prügeleien berichten, die sie
beobachtet hätten. «Wenn wir Eltern
uns in einem Verein zusammentun,
bekommt unser Anliegen gleich ein
grösseres Gewicht», sagt er.

Fälle «zumindest erfassen»
Vereinspräsidentin und CVP-Grossstadt-
rätin Verena Zellweger erklärt, der Verein
wolle in erster Linie verschiedene Pro-
jekte lancieren sowie eine niederschwel-
lige Anlaufstelle für Betroffene von Ju-
gendgewalt einrichten. «Viele erstatten
keine Anzeige bei der Polizei. Solche
Fälle könnten wir mit einer Anlaufstelle
zumindest erfassen.» Bereits vor einein-
halb Jahren versuchte Zellweger, selbst
Mutter von zwei Söhnen, mit einem
Vorstoss im Grossen Stadtrat eine sol-
che Stelle zu realisieren. Die Idee wurde
damals vom Parlament abgelehnt.

«Schade, denn so hätte man statistische
Daten generieren können und hätte die
Problematik dadurch transparenter ge-
macht», sagt Zellweger.

Wie sehen es die Wahlkandidaten?
Die ersten «Gewaltlos»-Projekte seien
bereits in Planung. So wolle man vor
den Kantonsrats- und Regierungsrats-
wahlen im April eine Podiumsdiskus-
sion zum Thema Jugendgewalt mit
verschiedenen Kandidaten organisie-
ren. «So erfahren die Wähler, wie die
Kandidaten zu diesem Thema stehen»,
sagt Zellweger. Bereits bei der ersten
Vorstandssitzung Mitte Januar werde
alles in die Wege geleitet.

«Gewaltlos» solle eine Lücke füllen. Es
gibt bereits Institutionen und Vereine,
die im Bereich Jugendgewalt tätig sind.
Projekte, wie das Midnight-Basket wür-
den eher pädagogisch wirken, indem sie
Jugendlichen alternative Freizeitbe-
schäftigungen bieten, so Zellweger. Si-
cherheit, Intervention, Prävention (SIP),
eine Stelle der Stadt, löse problemati-
sche Situationen vor Ort durch Kommu-
nikation mit den Jugendlichen. «Gewalt-
los» hingegen solle eher als ein «strategi-
sches, politisches Sprachrohr für Betrof-
fene» agieren, erklärt Zellweger.

Zurzeit finanziert sich der Verein
ausschliesslich über Mitgliederbeiträge
und Spenden. «Wir hoffen natürlich,
dass wir für konkrete Projekte in der
Zukunft aber auch von den Behörden,
zum Beispiel durch den Bund, unter-
stützt werden», sagt Verena Zellweger.

ALEKSANDRA MLADENOVIC
aleksandra.mladenovic@luzernerzeitung.ch

HINWEIS

Weitere Informationen: www.gewaltlos.ch 1

Zunft zur Emma hofft auf die Frauen
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inionight MWlehr hieve Kriens www.midnightmove-kriens.ch
movp Samstagsprogramm. Krienser Kids - Buben und Mädchen _
bripns im Alter von 13 bis 17 Jahren können sich ab 8. Januar

wieder regelmässig am Samstag in der Roggenihalle tref-
fen. Das Projekt Midnightmove Kriens sorgt für eine offene Halle, indem
sich die Jugendlichen einen Sport- und Freizeitbetrieb selber organisie-
ren. Betreut durch Erwachsene wird nach klaren Regeln der Samstag-
abend verbracht. Sport, Tanz, Töggele und andere Aktivitäten sind ange-
sagt
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DEZEMBER - In feierlichem Rahmen wird der «Entimer Impuls 2010» verliehen.
Die diesjährigen Preisträger sind Corinne Meier (Schwimmverein Enrunen) und
das Projekt Midnight Basket.
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Oft
stimmt bereits bei Kindern

das Verhältnis von Nahrungsauf-
nahme und Energieabgabe nicht. Dies
liegt nicht immer nur am Desinteresse
an Bewegung, sondern vielmehr am
mangelnden Angebot von attraktiven
Bewegungsmöglichkeiten. Sehr viele
Bewegungs- und Ernährungsprogram-
me entstehen aktuell in der Schule.
Ebenso wichtig sind jedoch ausser-
schulische Projekte, da gerade dieser
Bereich sich durch aktuelle Stadtent-
wicklungs- und Freizeittendenzen
eher verschlechtert:

Stehender und fahrender Verkehr
besetzt die Aussenräume.
Ungenutzte Freizonen in Wohnge-
bieten nehmen kontinuierlich ab.
Eltern verhindern wichtige Be-
wegungserfahrungen und soziale
Kontakte oder finden am Wochen-
ende arbeitsbedingt keine Zeit, um
mit den Kindern etwas zu unter-
nehmen.
Das Spielen am Computer oder am
Fernsehen setzt sich durch, die
klassischen Sportvereine oder Pfad-
finderorganisationen erreichen im-
mer weniger Kinder und Jugend-
liche.
Genau an diesem Punkt setzt

Open Sunday an, mit Hilfe von Sport
und Spiel wird ein stabiler Treffpunkt
geschaffen. Zielgruppe sind Kinder
zwischen 7 und 12 Jahren (Primar-
schule), unabhängig von Geschlecht

und Herkunft. Indikator dieses Pro-
jekts ist die fehlende Bewegungsmög-
lichkeit für die Kinder während des
Winterhalbjahres. Betrachtet man die
Freizeitaktivitäten während der Som-
mermonate auf den Schulhausanla-
gen, so findet man Geschicklichkeits-
spiele mit Seil, Bändern oder Stangen,
gemeinsames Fussballspielen, Tisch-
tennisrundlauf und vieles mehr. Im
Winter herrscht hingegen meistens
Leere auf den Sportplätzen, das Be-
dürfnis nach Bewegung ist jedoch bei
den Kindern nach wie vor vorhan-
den. Diese Erscheinung lässt sich in
der Grossstadt wie in der ländlichen
Gemeinde nachweisen. Bis auf weni-
ge Ausnahmen stehen die Turnhallen
am Wochenende leer. Des-
halb ist das Anliegen von
Open Sunday, den Kin-
dern in der kalten Jahres-
zeit einen Raum zu bieten,
indem die leerstehenden
Turnhallen jeden Sonntag
von 13.30 bis 16.30 Uhr geöffnet wer-
den.

Ziele
Die Turnhalle steht an jedem Sonn-

tagnachmittag von 13:30 bis 16:30 Uhr
offen. Allen Mädchen und Jungen der
1. bis 6. Primarklasse steht ein betreutes
und animiertes Bewegungsangebot zur
Verfügung. Ergänzt werden die Spiel-
angebote durch eine gesunde Zwi-
schenverpflegung (Äpfel und andere

Früchte, Brot und Wasser), welche den
Kindern weis abgegeben wird.

Betreuung
Die Betreuung vor Ort wird von ei-

nem Tagesteam übernommen. Das
Team besteht aus zwei erwachsenen
Personen (Projektleitung und Co-Lei-
tung), welche idealerweise aus dem
sozialpädagogischen Bereich oder
Sportbereich stammen. Wichtiger Be-
standteil sind zudem die mitwirkenden
Jugendlichen, welche als Juniorcoachs
Leitungsfunktionen und Verantwor-
tung übernehmen. Sie sind für die
Spielleitung und Betreuung der Kinder
zuständig und planen die Veranstaltun-
gen aktiv mit. Partizipation von Jugend-
lichen am Gemeinwesen kann so um-
gesetzt werden. Gleichzeitig wird die
Veranstaltung durch die eigenverant-
wortliche Mitarbeit der Jugendlichen zu
einem wichtigen Lernfeld für das
bevorstehende Erwachsenenleben. Das
Coachprogramm ist in dem Sinne das
Projekt im Projekt". Freiwillige Helfe-
rinnen und Helfer, in den meisten Fäl-
len Eltern, vervollständigen das Ta-
gesteam. Ein bis zwei Personen pro
Sonntag beaufsichtigen beispielsweise
den Verpflegungstisch und nehmen
kleinere Aufgaben im Aussenbereich
wahr.

Die erste Veranstaltung findet am
23.01.2011 in der Turnhalle der Schul-
einheit Böswisli in Bülach statt. e <

Open Sunday ein Kinderbewegungsprojekt
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Allgemeine Ziele
- Kinder verfügen in ihrer unmittelbaren Nachbarschaft über

einen sportpädagogischen Freiraum, der ihren Bedürfnissen
nach Freizeitgestaltung und ihrem Bewegungsdrang ent-
spricht.
Mädchen und Jungen haben die Möglichkeit, sich aktiv im
Spiel zu engagieren, sich körperlich zu betätigen, die Regeln
selbst mitzubestimmen und selbstständig einzuhalten.
Das Projekt fördert auf spielerische Weise die Kommunikation
und die interkulturelle Verständigung.
Der Aufbauprozess des Open Sunday Projektes verbindet un-
terschiedliche Institutionen und Gruppen.

Konkrete Ziele
In einer Pilotphase werden ab 23. Januar 2011 bis zum 17.
April 2011 am Sonntagnachmittag Open Sunday Veranstal-
tungen in der Turnhalle Böswisli durchgeführt.
An den Veranstaltungen nehmen regelmässig 40 bis 60 Kin-
der beiderlei Geschlechts teil.
Jugendliche Juniorcoachs beiderlei Geschlechts übernehmen
Betreuungs-und Leitungsaufgaben innerhalb des Tagesteams
und erhalten dafür auch gezielte Aus-und Weiterbildungen.
Mädchen werden mit speziellen Angeboten und besonderer
Aufmerksamkeit zur Teilnahme motiviert. Auch beim Ta-
gesteam, bestehend aus Juniorcoachs, Projektverantwortli-
chen und freiwilligen Helferinnen und Helfern, herrscht eine
Geschlechterdurchmischung.
Den Teilnehmenden steht eine kostenlose, gesunde Verpfle-
gung zur Verfügung.
Jede Veranstaltung wird statistisch und inhaltlich erfasst und
die Ergebnisse in Form der Tagesberichte, einem Zwi-
schenbericht (nach Bedarf) und eines detaillierten Schluss-
berichts kommuniziert.
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